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8 K. rt Nr en yo wol dern Marktbericht der kaufmänniſchen Vereinigung. 
Voſen, den 3. Novbr. 1875. 
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(Landmarkt. ) 
In Mark und Pfennige 
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Breslau, den 1. Novbr. 


— 2 Drhinäürt 
Feſtſtellungen der Küntifcen eite mitt Waar 
Markl⸗Depntation. 5 F 
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dito neue 8 5 16 — 14 29 12 40 
afer, 3 2 18 — 16 — 1480 
rbfen N a 20 50 19 | — 15 |0 


Notirungen der von der Handelskammer ernannten Kommiſſion 


zur Feſtſtellung der Marrtpreiſe von Naps und Rübſen. 
Per 100 Kilogramm netto fein mittel | orbinär 
aps 2 5 29 28 | 591 26 — 
Winterrübſen 28 26 !50 24 | 50 
Sommerrübſen 29 50 28 — 25 — 
Dotter a ? 5-1 22, I 2] - 
Schlaglein 8 ; 26 — 1 25 — 22 — 


Napskuchen pro 50 Kilo ſchleſiſche 7,70 — 8,20 Mk., ungar. 7,10 7,40 
Leinkuchen pro 50 Kilo 12 12,50 Mk. 
Heu 3,90 — 4,30 Mk. per 59 Kilogr. 
Roggenſtroh 3750 39,00 Mk. per Schock a 600 Kilogr. 
Kündigungspreiſe für den 2 Nophr.: Roggen 154,50 Mk., Weizer 
190 190,50 Mk. Gerſte 144 Mark. Hafer 161 Mark, Raps 295 Mark, 
Rüböl 63,59 61 Mk., Spiritus 45 Mk. (Br. 9-3.) 


Bromberg, 2. Nobbr. (Marktbericht von A. Breidenbach. — 

alter 191—213, neuer 179 —199 Mark. — Roggen, neuer 143 

— . — Gerſte, alte 147 152, friſche 148-158 M. — fer 

i alter 165 175, neuer 153—168 M. Zune per 1000 Kilo nach Qua⸗ 

tät und ce t) — (Privatbericht.) Spiritus 44.00 Mark 
ver 100 4 5 SE (Orb Big.) 


Staats- und Volkswirthfehaft. 


un Zur Affaire Strousberg. Wie man aus Flatow in] Kaufleute Daniel aus 


Weſtpreuſſen ſchreibt, wird der Konkurs Strousbergs auch in dortiger 
Gegend nicht ganz ohne Wirkung bleiben. Strousberg beſitzt nämlich 
die ca. 1% Mellen von Flatow entfernte Herrihafi Radawnitz, we ch: 
früher dem Grafen Grabowski gehörte. Die Heerſchaft wird auf 
etwa 2,400,000 Mark geſchätzt. — Ueber die 8 welche der Ka⸗ 
taſtrophe der moskauer Kommerzbank vorangingen, giebt 
die „Monde Ruſſe“ noch folgende Einzelheiten: „Einen Tag vor der 
Eiaſtellung der Zahlungen übernahm noch die Bank Depots. Am 23. 
Oktober hatle ein angeſehener Bürger Alexeiew der Bank einen 
Cheqque über 101,000 Rubel präſentirt. Man verweigerte aber die 
Gefell Man will wiſſen, daß zu derſelben Zeit der Tramway⸗ 
Gefellſchaft zu Moskau eine Summe von 150,000 Rubel, welche dieſe 
im Konto Korrent zu fordern hatte, ausgezahtt wurde. Alexeiew 
wandte ſich an das Gericht und es e folgte die Verhaftung der Di⸗ 
zeftoren Pollansky und Landau. Inzwiſchen beobachtete man ſcharf 
Herrn Strousberg in ſein m Hotel. Am 27. verſchwand derſelbe aus 
dem Hotel, man traf Anſtalten ihn zu verfolgen, wohei ſich der Port er 
des Hotels, welcher bei der Kommerzbank 5.00 Rb. in Depot hatte, beſon⸗ 
Leiden en et Ueber die Folgen, welche die Kataſtrophe der Kommerz⸗ 
eihbank in 
der B. B. 3.“ Folgendes berichtet: Die Kommerz Leihbank iſt bis auf 
weitere Beſiſmmung unter die Aufſicht der moskowiſchen Abtheilung der 
kaiſerlichen Reichsbank geſtellt. Außer dem dirigirenden Direklor und 
einem Gehilfen iſt noch ein Konſeilmitglied, welches zugleich Stadt 
aupt iſt, verhaftet worden. Soweit man die Verhältmiſſe überſetzen 
ann, muß, leider angenommen werden, daß das geſammte Aktienkapital 
der Kommerz Leihbank für die Aktionäre verloren ſei, wogegen die 
Gläubiger derſelben At eine Dividende von 60 bis 75% rechnen kön⸗ 
nen. Bis jetzt hält Moskau über Erwarten gut, man hört, bis 
auf eine ſehr wenig bedeutende Ausnahme, noch von keiner Zahlungs» 
einſtellung, und im Ganzen lauten die Nachrichten von dort deruhigen⸗ 
der, als man unter den obwaltenden Ai ee a hätte befürchten 
müſſen. 5 hat in erſter Reihe die umſi tige und nach Möglich⸗ 
keit e ommende 5 der Regierung beigetragen. In Peters⸗ 
burg ſcheint die Betheilfgung nur ſolche Anſtalten und Firmen be⸗ 
troffen zu haben, welche dieſelbe ohne Unbeyuemlichkeit ertragen können. 
Die erſten darüber in's Publikum und wohl auch in's Ausland ge⸗ 
drungenen Nachrichten ſtellen ſich zum größten Theil als Uebertrei⸗ 
bungen heraus. So ſollen beiſpielsweiſe die St. Petersburger inter . 
ationale Handelsbank nur mit 50000 Rubel und die Privatbank nur 


* Verantwortlicher Redakteur Dr. Jul. Walner in Poſen. 


Moskau auf Beterburg und Moskau bisher gehabt, wird lirungspreis 20: 
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ihren 15 Abtheilungen in erheblicherem Maße affizirt zu fein ſcheint. 
Im Allgemeinen fichen ſowohl die St. petersburger wie die moskauer 
Banken nach wie vor in gutem Rufe und auch das mosko wiſche 
Publikum verhält ſich bis jetzt im Ganzen ruhig und beſtürmt keines⸗ 
wegs die Kaſſen der Banken. Thatſächlich baben auch die allgemeinen 
Zuſtände mit dem beklagenswerthen Vorfalle nichts zu thun, die Handels- 
derhällniſſe ſind noch normal und geſund und das plötzliche Unheil, welches 
zie Kaffe der zu Grunde gerichteten Bauk, fo zu ſagen am hellen Tage 
betroffen hat, iſt nur mit einem nächtlichen Einbruch zu vergleichen. 
Um jo mehr darf man hoffen, daß die Folgen, fo ſchwer und bedauer⸗ 
ich fie auch ſeien, begrenzt bleiben und zu verſchmerzen fein werden. 
Schlimm iſt es nur, daß der für alles Beunrubigende fo empfindliche 
Wechſelkurs, welcher ohnehin bei dem ſchwachen Import und ſtarken Er» 
port ſich nur ſchwer behaupten konnte, ſtark in Mitleidenſchaft gezogen 
wird. — Wie aus Prag gemeldet wird, kann von einer Bilanz der 
gewaltigen Konkursmaſſe vor Wochen keine Rede fein. Im Ge⸗ 
tichtsſprengel des prager Handelsgerichts wurden dis zum Tage der 
Eröffnung des Konkarſes von 93 Gäubigern mit einem Geſammtbe⸗ 
trag von nahe an einer Million Gulden Exckutionsklagen eingereicht. 
Der niedrigſte Poſten betrug 4000 Fl., der höchſte 27 Fl. Beim Lan⸗ 
desgerichte lü fen 97 Klagen gegen Dr. Strousberg auf Exekution ein, 
darunter auch Beräge von 300 Fl. — Die Angabe, daß die Paſſiva 
17 MU. beirligen, iſt rich] verbürgt, ebenfalls nicht die Nachricht, daß 
de Kreditanſtalt eine Cx kätivklage auf 150,000 Fl. für beliehene Waare 
angemeldet habe. Die Wechſelſchulden betragen in Oeſterreich 1,405,000 
Fl. Der prager Platz iſt dabei mit 448,504 Fl., Pilſen mit 260,024 
Fl. und Brünn mit 26490 Fl. betheilin t. 

FPV 


Lokales und Provinzielles. 


Poſen, 3 November 


Diebſtähle. Ein Bäckerlehrling aus einer Bäckerei am Alten 
Markt, welcher geſtern früh mit Backwaare fortgeſchickt wurde, hat 
das dafür gelb le Geld für ſich dehalten und iſt aus der Lehre ent⸗ 
laufen. — Verhaftet wurde geſtern Mittags ein Frauenzimmer, bei 
welchem ein Tuch gefunden wurde, welches vor einer Woche einem 
2 — in einer Reſtauration am Bernhardinerplatze abhanden 
gekommen iſt. 


Der 


7 Boftamts = Aſſiſtent Hubert Kepper aus Steele 
. hat Geldbriefe im Geſammtwerthe von 5763 M. un ⸗ 
terſchlagen. Unter den Werthpapieren befand ſich auch die preußiſche 


Banknote über 100 Thlr., D. Ne. 29.811, auf deren Vorkommen auf ⸗ 
merkſam gemacht wird. 


Angekommene Fremde 
3. November. 


SUOKOW’s HOTEL PE ROME RNittergutsbeſitzer von Teltow 
aus Pommern, Eifenbahn Direktor Ky aſt aus Guben, Geheim: Rath 
v Salmuth aus Berlin, Rechls⸗Anwalt Windhorſt aus Breslau, die 
Bremen. Heyden aus Brenn, Lückberd aus 

anau, Stehle aus Fürth, Simon aus Baſel, Trumpf aus Leipzig, 
incover aus Berlin, Goldmann aus Hamburg, Schöps aus Ra⸗ 
witſch, Peitſch aus Dortmund. 


= Jelegraphiſche Börfenderiste. 


Danzig, 2 November. Getreide⸗Börſe. Wetter: Froſt 
trübe Luſt. Wind: Nord. . er. 

Weizen loko bieb am heutigen Markte bei den ungünſtig und 
zeſchäftslos lautenden londoner Depeſchen im Allgemeinen ganz unbe⸗ 
achtet und nur ganz vereinzelt, wohl zur Dampfer⸗ſtomp ettirung, find 
480 Tonnen, auch zum Theil billiger als geſtern gekauft worden. Alter 
Weizen fand ebenfalls nicht Beachtung, es find nur 21 Tonnen, da⸗ 
von 131 Pfd. weiß zu 225 M. per Tonne verkauft worden. Für neuen 
Weizen iſt bezahlt, Sommer⸗ 135 Pfr. 192 M, grau glaſig 125, 126 
Pf. 195 M., alaſig 127, 129 Pfo. 205 Me, bellbunt 128 Pfd., 207 M., 
beſſerer 127, 130 ro. 210 M., weiß 131 Pfo. 215 M. pr. Tonne. 
Termine er April⸗Mui 216 M. Br., 215 M. Gd., Regu⸗ 


Roggen loko unverändert 155 M. pr Tonne iſt für 120 Pfd. 
bezahlt. Termine April⸗Mai 155 M. bez. Regultrungspreis 143 M. 
— Gerſte loko große 112 Pfo. 165 M, 117% Pfd. 168 M. per Tonne 
bezahlt. — Spiritus nicht zugeführt. 


Naguſa, 3. November. (Aus flap ſcher Quelle.) Der befeſtigte 
Platz Beequi hat ſich am Sonntag einer Inſurgentenabtheilung unter 
Lazare Socitch ergeben. 

Paris, 2. November. Eine karliſtiſche Depeſche aus Hendaye 
beſtätigt die Nachricht, daß General Saballs auf Befehl des Don 
Carlos verhaftet und mit Dorregaray vor ein Kriegsgericht geſtellt 
werden ſoll, weil ſie die fortgeſetzte Behauptung Kataloniens durch 
die Karliſten gefährdeten. . 

olt, weil nicht in allen laren der heutigen Mittag⸗ 
Hb 10 Ausgabe esthalten) — £ 


Druck und Verlag von: W. Decker & Co. (E. Röftel) in Bofen. 
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mit 25000 Nubel intereſſirt fein, wogegen die Wolga⸗Kama⸗Bank mit 


